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b) die Anweisung für die Herstellung der Stimmzettel, 
der Vordrucke für die Wahlniederschriften, Wähler­
listen, Wahlscheine;

c) die Kontrolle der gesamten organisatorisch-techni­
schen Vorbereitung und die Organisierung der Über­
mittlung der Wahlergebnisse und ihre Bekanntgabe.

§23
Die Wahlausschüsse der Wahlkreise

(1) Für jeden Wahlkreis wird ein Wahlausschuß des 
Wahlkreises gebildet. In Gemeinden, die nur einen Wahl­
kreis bilden (§ 17 Abs. 5 Satz 2), können die Aufgaben des 
Wahlausschusses des Wahlkreises für die Wahlen zur Ge­
meindevertretung von dem Gemeindewahlausschuß mit 
übernommen werden.

(2) Die Wahlausschüsse der Wahlkreise für die Wahlen 
zu den Bezirkstagen werden von dem Bezirkswahlaus­
schuß in folgender Zusammensetzung gebildet: ein Vor­
sitzender, ein Stellvertreter des Vorsitzenden und fünf 
Mitglieder sowie ein im Wahlausschuß nicht stimmberech­
tigter Schriftführer. Für jedes der fünf Mitglieder ist ein 
Stellvertreter zu bestellen, der im Falle der Verhinderung 
oder des Ausscheidens des Mitgliedes für dieses einzutreten 
hat. Die Wahlausschüsse der Wahlkreise für die Wahlen 
zu den Bezirkstagen unterliegen der Bestätigung durch den 
Wahlleiter der Republik.

(3) Die Wahlausschüsse der Wahlkreise für die Wahlen 
zu den Kreistagen und Stadtverordnetenversammlungen 
von Stadtkreisen werden von dem Kreis- bzw. Stadtwahl­
ausschuß in folgender Zusammensetzung gebildet: ein Vor-


